
SPEZIELLE GRUNDAUSBILDUNG IN DER  
KINDER- UND JUGENDLICHENPFLEGE  
 
Diplomierte Kinderkrankenschwester 
Diplomierter Kinderkrankenpfleger  
 
Zielsetzungen              
Die ganzheitliche Pflege: Die erforderliche allumfassende Versorgung des Kindes/Jugendlichen ergibt sich aus 
der Notwendigkeit, dass Kinder und Jugendliche sich auch während Ihrer Erkrankung in einem ständigen 
Entwicklungsprozess befinden, in dem sie auf Unterstützung und Führung sowie auf Hilfen angewiesen sind: 
 
Für den Heilungsprozess ist es daher unumgänglich, eine Atmosphäre zu schaffen, in der  das/der 
Kind/Jugendliche genesen und sich weiterentwickeln kann. Zur Erreichung dieses Pflegezieles muß die/der 
Kinderkrankenschwester/-pfleger die Fähigkeit haben 
 
• die Eigenständigkeit des Kindes/Jugendlichen  zu akzeptieren und diese zu fördern 
• den Zugang zum Kind/Jugendlichen  zu finden 
• sich mit dem Kind/Jugendlichen in der ihm gemäßen Form  zu beschäftigen 
• ihrer rechtlichen Verpflichtung der Beaufsichtigung des K indes/Jugendlichen  nachzukommen. 
 
Theoretische Ausbildung         Stundenanzahl 
 
Unterrichtsfach 1. 

Jahr 
2. 

Jahr 
3. 

Jahr 
1. Berufsethik und Berufskunde der Gesundheits- und 
Krankenpflege 

40 20 20 

2. Grundlagen der Pflegewissenschaft und Pflegeforschung 40 20 20 
3. Gesundheits- und Krankenpflege von Kindern und 
Jugendlichen 

240 130 130 

4. Pflege von Kindern und Jugendlichen in Krisensituationen - 30 20 
5. Palliativpflege 20 20 20 
6. Hauskrankenpflege bei Kindern und Jugendlichen - 20 20 
7. Hygiene- und Infektionslehre 60 - - 
8. Ernährung, Kranken- und Diätkost 30 - - 
9. Biologie, Anatomie, Physiologie 100 - - 
10.Allgemeine und spezielle Pathologie, Diagnose und Therapie 
einschließlich komplementärmedizinische Methoden bei Kindern 
und Jugendlichen 

120 130 110 

11.Neonatologie - 30 - 
12.Pharmakologie 20 20 - 
13.Erste Hilfe, Katastrophen- und Strahlenschutz 30 - 10 
14.Gesundheitserziehung und Gesundheitsförderung  
     im Rahmen der Pflege, Arbeitsmedizin 

20 - 20 

15.Berufsspezifische Ergonomie und Körperarbeit 40 30 20 
16.Soziologie, Psychologie, Pädagogik und Sozialhygiene 50 20 20 
17.Kommunikation, Konfliktbewältigung, Supervision und 
Kreativitätstraining 

40 40 40 

18.Strukturen und Einrichtungen des Gesundheitswesens, 
Organisationslehre 

10 - 20 

19.Elektronische Datenverarbeitung, fachspezifische Informatik, 
     Statistik und Dokumentation 

20 20 - 

20.Berufsspezifische Rechtsgrundlagen 20 20 - 
21.Fachspezifisches Englisch 40 20 20 
GESAMT 940 570 490 
   

 

 
 



  

     
Praktische Ausbildung 
 
Ausbildungseinrichtung Fachbereich Stunden  
Fachabteilung einer Krankenanstalt Allgemeine Kinderabteilung 720 
Fachabteilung einer Krankenanstalt Kinderchirurgische Abteilung 400 
Fachabteilung einer Krankenanstalt Früh- und Neugeborenenabteilung 480 
Einrichtungen,die Hauskrankenpflege, 
andere Gesundheitsdienste oder 
soziale Dienste anbieten 

Extramurale Pflege, Betreuung und  
Beratung für Kinder und Jugendliche 

 
160 

nach Wahl des Schülers Wahlpraktikum 200 
nach Wahl der Schule: 
• Fachabteilungen oder sonstige 

Organisationseinheiten einer 
Krankenanstalt 

• Einrichtungen, die der stationären 
Betreuung pflegebedürftiger Kinder 
und Jugendlicher dienen 

• Einrichtungen, die 
Hauskrankenpflege, andere 
Gesundheitsdienste oder soziale 
Dienste anbieten 

Allgemeine Kinderabteilung/ 
Kinderchirurgische Abteilung/ 

Früh- und Neugeborenenabteilung/ 
extramurale Pflege 

360 

nach Wahl der Schule Diplomprüfungsbezogenes Praktikum 160 
GESAMT  2480 
 
Schulautonomer Bereich 
 
Bereich Sachgebiet/Fachbereich Stunden  
nach Wahl der Schule: 
• theoretische Ausbildung 
• praktische Ausbildung  

nach Wahl der Schule: 
vertiefender oder erweiternder 

Unterricht 
als schulautonomer Schwerpunkt 

 
 

120 

 
 
Prüfungen 
 
Prüfungen werden schriftlich, mündlich und /oder praktisch abgenommen. 
 
 
Diplomprüfung 
 
Die Diplomprüfung setzt sich zusammen aus 
• der schriftlichen Fachbereichsarbeit 
• der praktischen Diplomprüfung 
• der mündlichen Diplomprüfung 
 
 

Lehrplan 
 
Theoretische Ausbildung: 2.000 Stunden 
Praktische Ausbildung:  2.480 Stunden 
Schulautonomer Bereich:    120 Stunden 


